CHECKLISTE: 
Welche Kriterien können bei der Auswahl eines PPP-Vertragsmodells helfen?

· Soll vorhandene Infrastruktur saniert werden oder eine neue Immobilie erstellt werden? Ist für letztere Variante bereits ein Grundstück vorhanden?

· Wie viel Einfluss will sich die öffentliche Hand sichern? Ist eventuell die Gründung einer Gesellschaft, an der sich die Kommune beteiligt, geplant?

· Wie ist die momentane Eigentumssituation bezüglich der Immobilien und wie soll sich die Situation während bzw. nach Beendigung der PPP-Laufzeit darstellen? Dies kann beispielsweise eine Rolle spielen für die kommunalaufsichtliche Genehmigungsfähigkeit oder auch bei der Beantragung von Fördermitteln.

· Wie lange soll das Projekt laufen bzw. kann eine Immobilie genutzt werden? Die Laufzeit sollte u.a. in Abhängigkeit vom Investitionsvolumen betrachtet werden.

· Wie soll die Finanzierung aussehen? Gibt es Nutzungsentgelte (z.B. Schwimmbad) oder ist es ein Projekt ohne direkte Refinanzierungsoptionen? 
